
Die Germanen waren Völker, die im  in Nord- und Mitteleuropa lebten.

Ein Teil der , die sie bewohnten, wurde von den Römern erobert. Im

frühen  wanderten viele Germanen in das Römische Reich ein und

gründeten dort eigene .

Heute noch werden Sprachen gesprochen, die man „germanisch“ nennt. Diese germanischen

 hört man vor allem im Norden von Europa und .

Zu ihnen gehört unsere deutsche Sprache, aber zum Beispiel auch  und

Schwedisch.

Über die frühen Germanen ist nur wenig bekannt. Wenn  im Boden die

Reste von Menschen finden, sind sie oft nicht sicher, zu welchen  sie

gehört haben. Wenn Menschen früher ähnlich gelebt haben, wenn sie ähnliche

 und Häuser hatten, waren sie nicht unbedingt ein gemeinsames

. Schon gar nicht weiß man, welche Sprache sie gesprochen haben.

Denn sie hatten noch keine .

Wissenschaftler vermuten heute, dass die ältesten germanischen Sprachen vor über 3000

Jahren entstanden sind. Die  lebten wahrscheinlich an der Ostsee,

genauer gesagt im Süden von Schweden, in  und im Norden von

Deutschland.

Der Ausdruck „Germanen“ kommt wahrscheinlich von den . Sie lebten

westlich von den Germanen und hatten vieles mit ihnen gemeinsam, sprachen aber eine andere

Sprache. Die Germanen selbst nannten sich nicht so, sie hatten eigene 

für ihre Stämme, zum Beispiel  oder Goten.

Über die Germanen lesen kann man erstmals in den Schriften der alten 

und Römer. Der Römer  schrieb im ersten Jahrhundert nach Christus ein

Buch mit dem Titel „ “. Darin beschrieb er, was er über die Germanen

gehört hatte.
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